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*****************Sie dürfen gerne einen finanzielle n Beitrag leisten1*****************  
 
Herwig Duschek,  14. 10. 2009                                            www.gralsmacht.com 
 
 

138. Artikel zu den Zeitereignissen 
 
In Gedenken an die Toten, Trauernden und Traumatisierten der okkulten Verbrechen vom 11. 
3. 2009 in Winnenden/Wendlingen, vom 9./10. 4. 2009 in Eislingen und vieler weiterer Orte.  
 
(Ankündigung: Es kann sein, dass demnächst – aus technischen Gründen –für einige Stunden 
der Zugriff auf www.gralsmacht.com nicht möglich sein wird) 
 
 
 Inferno bei der Luftfahrtshow in Ramstein am 28. 8. 1988 – Unfall oder „Brandopfer“? 
– Teil 1  
 
Rund zehn Jahre nach dem offensichtlichen okkulten Verbrechen auf dem Campingplatz Los 
Alfaques/ Tarragona in Spanien (siehe Artikel 74) ereignete sich ein ähnliches Flammen-
inferno bei einer Luftfahrtshow auf dem US-Luftwaffenstützpunkt in Ramstein am 28. 8. 
1988.  
 
Der Höhepunkt der Luftfahrtshow sollte die Flugaktion mit dem bezeichnenden Titel 
„durchstoßendes Herz“ der italienischen Flugstaffel Frecce Tricolon sein. Dabei fliegt eine 
einzelne Maschine durch einen Pulk von anderen Maschinen.  
Bei diesem Manöver kollidierten – so die offizielle Version – zwei (andere sprechen von drei) 
Maschinen, eine (bzw. zwei) davon stürzten auf freiem Feld ab, die andere Maschine stürzte 
in das Gelände vor der Zuschauermenge und löste dabei ein Flammeninferno aus. 
 
Fast 350 000 Menschen sind der Einladung der amerikanischen Streitkräfte gefolgt. Sie 
wollen an diesem Tag der offenen Tür, dem 28. August 1988 eine internationale Flugschau 
der Spitzenklasse sehen. Gebannt verfolgen die Schaulustigen die riskanten Manöver 
hochtrainierter Flugkünstler. Die Katastrophe kommt ganz plötzlich. Zwei Düsenjets 
berühren sich nur ganz kurz. Im Bruchteil einer Sekunde stürzt eine der beiden zweisitzigen 
Jet-Trainer vom Typ Aermacchi MB.339 in die Zuschauermenge und geht sofort in Flammen 
auf. Ein riesiger Feuerball, schaurig-schön anzusehen, erscheint am Himmel. Brennende 
Trümmer fliegen in weitem Bogen durch die Luft. Kerosin ist ausgelaufen und heizt die 
Brände weiter an.  
 
Die Panik, die in der riesigen Menge sofort ausbricht, ist unbeschreiblich. Menschen im 
Umkreis von mehreren hundert Meter um die Unglückstelle brennen lichterloh. … In der Luft 
liegt ein Schreien, Stöhnen und Wimmern, das der Angst der Verletzten wie der Unversehrten 
entspringt. Überall liegen sterbende und verletzte Menschen mit erschreckenden 
Brandwunden, entstellten Gesichtern.… Die Älteren Augenzeugen fühlen sich an eine 
schlimme Vergangenheit erinnert: "Es war wie nach einem Bombenabwurf", beschreibt ein 
Kriegsveteran die gespenstische Szenerie2. 

                                                 
1 Gralsmacht, Nr. 528927, Raiffeisenbank Kempten, BLZ 73369902 
  Gralsmacht, IBAN: DE24 7336 9902 0000 5289 27 BIC: GENODEF1KM1 
 
2 http://www.paranormal.de/hp/hlamprecht/ka-7.htm 
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(Die 10 Düsenjäger der Frecce Tricolon)          (Anflug zum „durchstoßendem Herz“3) 
 

   
(Es erfolgt eine Explosion)                                (Eine Maschine kommt aus der Bahn …) 
 

         
(und stürzt brennend … )                     (vor der Zuschauermenge ab) 
 
Focus.de beschreibt den Ablauf des Desasters wie folgt4: 
In circa 50 Metern Höhe fliegt die Militärstaffel ein waghalsiges Manöver, eine Figur mit 
dem Namen „Durchstoßenes Herz". Parallel zur Start- und Landebahn nähern sich vom 
Osten fünf und vom Westen vier Maschinen in gleicher Höhe. Vom Süden kommend stößt die 

                                                 
3 Teleobjektivaufnahmen können über die Distanzen täuschen 
 
4 http://www.focus.de/panorama/welt/tid-11333/ramstein-das-oeffentliche-inferno_aid_321754.html 
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zehnte Maschine hinzu – und kollidiert am Kreuzungspunkt mit zwei Flugzeugen, nur 300 
Meter von den Zuschauern entfernt. Während zwei Maschinen parallel zum Rollfeld in einem 
riesigen Glutball zerschellen, stürzt die dritte direkt vor der Zuschauermenge auf den Boden.  
 
Im Focus-Schema sieht das dann so aus:  
 
(der Pilot, der vom Süden kommend durch den Pulk rast heißt Nutarelli) 
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Sehen wir uns die Detailaufnahmen von einem Videos an und vergleichen diese mit den 
Behauptungen von focus.de: 
 

  
 
Nutarelli (N) wollte von rechts (Süden) kommend vor dem Pulk, auf der Höhe zwischen der 
obersten Maschine (3) und Maschinen 2 und 4 durchfliegen.  
 
Sehen wir, was passiert: 
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Bei der engsten Stelle zwischen Maschine 3 und Nutarellis Maschine tritt plötzlich Rauch auf:  
 

   
  
Aber: Zwischen Maschine 3 und Nutarellis Maschine besteht eine Höhendistanz: 
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Nutarellis Maschine ist von Rauch eingehüllt: 
 

   
 
Als der Rauch um Nutarellis Maschine an Maschine 3 „vorbeigezogen“ ist, explodiert Nuta- 
 

   
 
rellis Maschine und Maschine 3 gerät durch die Druckwelle aus der Flugbahn. Das Explosi- 
 

  
 
ons-Feuer vergrößert sich und Maschine 3 gerät immer mehr aus der Flugbahn: 
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Zusammenfassung: Nutarellis Maschine ist in der Luft gesprengt worden – und ist nicht (wie 
Logen-Focus) behauptet (s.u.) …50 Meter vor den Zuschauern aufgeschlagen. 
 

 
 
(Fortsetzung folgt) 
 
 
Abschließend noch der Musikvideo-Hinweis: 
 
www.youtube.com: Bach - Brandenburg Concertos No.4 - i: Allegro Moderato5 
 
 
 

                                                 
5 http://www.youtube.com/watch?v=MDrLX7FXba4 


